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Rechenschaftslegung des Behinderten- und Seniorenbeirats der Stadt Mühlhausen für das 

Jahr 2021 

 

Der Beirat hat im Jahr 2021 vier Sitzungen durchgeführt. Corona hat unsere Arbeit leider auch 

nicht verschont. 

 

In den ersten beiden Sitzungen hatten wir das Thema „Barrierefreie Wahllokale“ auf der Tagesord-

nung. Hierzu war Frau Sill eingeladen. Sie erklärte, dass die Wahlen in dem Jahr unter erschwer-

ten Bedingungen stattfinden werden. Nicht nur die Zahl der Wahlhelfer hat sich erhöht, sondern 

auch die Anzahl der Wahllokale. Hinzu kommt, dass auf Grund der bestehenden Hygienebestim-

mungen keine Alters- bzw. Pflegeheime genutzt werden dürfen. 

Vorschläge aus den Vereinen bezüglich barrierefreier Wahllokale konnten dem Wahlbüro weiterge-

leitet werden. 

 

In einer weiteren Sitzung wurde uns das neu erarbeitete Konzept des Mehrgenerationenhauses 

vorgestellt. Hier wurde zum Einen die IST-Situation dargestellt und zum Anderen strukturelle 

Grundsätze sowie Ideen für die künftige Nutzung des Hauses erläutert. 

 

Im September wurden wir von der Ortsteilbürgermeisterin Frau Gebhardt in der Vogelschutzwarte 

in Seebach herzlich empfangen. Sie berichtete u.a. aus dem Seebacher Kultur- und Vereinsleben.  

Anschließend konnten wir uns bei einer Führung nicht nur von der Barrierefreiheit der Vogel-

schutzwarte überzeugen, sondern haben auch Interessantes zur Geschichte und den Ausstellun-

gen erfahren. Vielen Dank nochmals an Frau Gebhardt. 

 

In der letzten Sitzung des Jahres wurden uns durch Herrn Pompe die Umgestaltungspläne für das 

Areal am Schwanenteich vorgestellt. Hierbei wurde uns versichert, dass die Barrierefreiheit in jeder 

Realisierungsphase beachtet wird.  

Bezüglich der Umgestaltung des Spielplatzes möchten wir der Verwaltung nochmals den Hinweis 

geben, dass wir im letzten Jahr eine Referentin zu Gast hatten, die zum Thema „Inklusive Spiel-

plätze“ tolle Ideen vorgestellt hatte. Vielleicht ergibt es sich, dass sie nochmals eingeladen wird, 

um zur Ideenfindung beizutragen.  

Unser Standpunkt hierzu ist: ein Spielplatz für alle!  

 

Weitere Themen, an denen wir in kleinen Arbeitsgruppen gearbeitet haben: 

 

- Behindertentoilette am Frauentor 

Hierzu hatten wir bereits im Jahr 2013 die Verwaltung gebeten den Umbau zu prüfen. Nach 

entsprechender Projekterarbeitung sollte dies bereits 2021 realisiert werden. Die Gelder 

sind im Haushalt eingestellt. Dr. Bruns versicherte uns, dass die Umsetzung 2022 erfolgen 

soll. 

Wir bleiben dran! 
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- In Vorbereitung der Eröffnung der BUGA, Außenstandort Mühlhausen – Friedhof – fand ein 

Ortstermin mit mehreren Vertretern der Verwaltung statt. Dabei wurden die Ausstellungs-

räume sowie die sanitären Anlagen besichtigt. Nicht nur die Beschilderung sondern auch 

einiges an der Ausstattung der sanitären Anlagen musste erneuert werden. Jedoch sollte 

die Stadt eine grundlegende Sanierung in Betracht ziehen. 

 

- Baumaßnahme Mittelstraße, Breitsülze, Richtung Sambach: Es gab mehrere Bürgeranfra-

gen bezüglich Bordsteinabsenkungen (Fußgängerquerungen, PKW-Ausfahrten). Hierzu 

fand ein Ortstermin statt. Alle Probleme wurden besprochen und zwischenzeitlich auch zur 

Zufriedenheit der Bürger umgesetzt.  

 

- Eröffnung von zwei neuen Einrichtungen für Senioren und Pflegebedürftige : Kilianistraße 

sowie im ehemaligen Mirage-Hotel. Bei einer Besichtigung konnten wir uns über die jewei-

ligen  Konzepte informieren. 

 

- Ein weiterer Ortstermin fand im Areal Gartenstraße statt. Hierzu gab es Anfragen zur Be-

gehung der Fußwege, Überquerung zum Netto-Markt aber auch Pflege der Grünanlagen. 

Die sich daraus ergebene notwendige Fußwegabsenkung und Beschilderung soll im Jahr 

2022 realisiert werden.  

 

- „Smart City“ – hier wird der Stadt viel Geld zur Verfügung gestellt. Damit verpflichtet sie 

sich für nachhaltige und integrierte Stadtentwicklung. An diesem zukunftsorientierten Pro-

zess möchte sich der Behinderten- und Seniorenbeirat auch weiterhin beteiligen.  

 

Ein ebenso wichtiges Anliegen unseres Beirats aus dem letzten Jahr war und ist der barrierefreie 

Zugang zum Rathaus mittels eines Aufzugs und in diesem Zusammenhang die ebenso notwendi-

ge Schaffung barrierefreier sanitären Anlagen. Hierzu warten wir auf die abschließende Prüfung 

und sind gespannt auf die Umsetzung dieses Vorhabens. 

 

In allen Präsenzveranstaltungen haben wir darauf wertgelegt, welche Sorgen und Nöte die Vereine 

bewegen und wie wir sie eventuell unterstützen können. Hierfür Ansprechpartner zu sein, sehen 

wir  derzeit als unsere vorrangige Aufgabe an. 

 

 

Wir bedanken uns bei Dr. Bruns, Frau Sill und den Mitarbeitern der Verwaltung für die gute Zu-

sammenarbeit. 

 

Mühlhausen, den 10.01.2022    

 

 

Kathrin Köthe 

Vorsitzende des Behinderten- und Seniorenbeirates 


